
 

Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0841/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 21.05.2019 

Bearbeiter: Jens Neumann AZ: 3/904-430 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 17.06.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 24.06.2019 öffentlich 

 

Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
 
Sachverhalt: 
Die zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anlage mit 
Stand vom 27.05.2019 im Verwaltungshaushalt auf 35.767,82 € sowie im Vermö-
genshaushalt auf 29.556,81 €. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gewährleistet durch Minderausga-
ben bzw. Mehreinnahmen bei anderen Haushaltsstellen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Haushaltsüberschreitungen im Verwaltungs-
haushalt mit 35.767,82 € sowie im Vermögenshaushalt mit 29.556,81 € zu genehmi-
gen.   
 
 
 
__________________ 
Neumann 
 
Anlagen: 
Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand 27.05.2019)   
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EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Stand: 27.05.2019 Verwaltungshaushalt

90000.832200 Amtsumlage 498.000,00 533.767,82 35.767,82 0,00 35.767,82 höhere Umlagegrundlagen für die Berechnung 

der Amtsumlage durch gestiege Finanzkraft 

sowie Anhebung des Amtsumlagesatzes

Summe 498.000,00 533.767,82 35.767,82 0,00 35.767,82

35.767,82

Vermögenshaushalt

13000.935030 Erwerb eines Kleinbusses 

für die Jugendfeuerwehr

0,00 24.623,49 24.623,49 0,00 24.623,49 Ford Transit für die Jugendfeuerwehr;

Einnahmen aus Zuschüssen und Spenden des 

Fördervereins in Höhe von 20.000 €; 

verbleibender Eigenanteil der Gemeinde 

4.623,49 €

63000.960000 Baukosten 7.000,00 11.933,32 4.933,32 0,00 4.933,32 Umrüstung (LED und blindengerecht) der 

Lichtsignalanlage im Gr. Ring an der 

Grundschule; Mehrkosten durch notwendige 

zusätzliche Erneuerung des Steuergerätes 

sowie des Steuerschrankes 

Summe 7.000,00 36.556,81 29.556,81 0,00 29.556,81

29.556,81

Haushaltsüberschreitungen der Gemeinde Heist

Bezeichnung der HaushaltsstelleHaushaltsstelle Begründung

noch zu 

genehmigen

noch zu genehmigen im Vermögenshaushalt  =

Soll nach dem 

Haushaltsplan 

(einschließl. 

Nachtrags-

haushalt) 

Anordnungssoll Mehrbetrag
davon bereits 

genehmigt

noch zu genehmigen im Verwaltungshaushalt  =
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0842/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 21.05.2019 

Bearbeiter: Jens Neumann AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 17.06.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 24.06.2019 öffentlich 

 

Prüfung der Jahresrechnung 2018 und Feststellung des Ergebnisses für 
die Gemeinde Heist 
 
Sachverhalt: 
Siehe Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung 2018 vom 06.05.2019. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
- gemäß Anlage - 
 
 
 
Finanzierung: 
- entfällt -  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung stellt die Jahresrechnung 
2018, die im Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 
4.553.936,53 € und im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je 1.269.048,59  € abschließt, fest.  
 
 
 
__________________ 
Neumann 
 
Anlagen: 
Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung am 06.05.2019  
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Lfd. Haushaltsstelle Datum der Bemerkungen

Nr. Anweisung

1 0520.400010, Beleg: 1 17.01.2018 Unterschrift und Liste der Wahlausschussmitglieder fehlt

Wahlen Antwort: 

Bei der Anweisung handelt es sich um das Sitzungsgeld für 

die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses. Die 

fehlende Unterschrift wurde nachgeholt. 

Die Unterschriftsliste der Mitglieder des Gemeinde-

wahlausschusses befindet sich bei den Wahlunterlagen.

2 0520.400010, Beleg: 6

Wahlen

26.04.2018 Die Anlage der Zahlungsempfänger mit Unterschriftsliste der 

Wahlhelfer über den Erhalt des Erfrischungsgeldes für die 

Kommunalwahl fehlt

Antwort: 

Die Unterschriftsliste der Mitglieder des Wahlvorstandes für 

den Erhalt des Erfrischungsgeldes befindet sich bei den 

Wahlunterlagen.

3 900.00300, Beleg: 4

Gewerbesteuer

15.01.2018 Die Sollliste über die Gewerbesteuerfestsetzung enthält diverse 

Gewerbebetriebe mit einer Adresse außerhalb von Heist (z.B. 

Hildesheim). Handelt es sich um Heistmer Firmen? 

Antwort: 

Die Sollliste beinhalte die Gewerbesteuerfestsetzung für 

Firmen, die in Heist Gewerbersteuerpflichtig sind. 

In der Sollliste sind neben der Steuer-/Objektnummer der 

Sollbetrag mit Fälligkeiten und der Empfänger des 

Gewerbesteuerbescheides mit dessen Adresse aufgeführt.

Die Adresse des Empfängers vom Gewerbesteuerbescheid 

kann abweichend vom Gewerbebetrieb sein, da bei 

einigen Gewerbesteuerfällen der Steuerbescheid direkt an 

den bevollmächtigten Steuerberater geschickt wird. In der 

Sollliste ist in diesen Fällen somit nur die auswärtige 

Adresse des Steuerberaters (z.B. Hildesheim) enthalten.  

Auch bei mehrgemeindlichen Gewerbebetrieben (z.B. 

Discounter, Bäckereifilialen o.ä.) geht der 

Gewerbesteuerbescheid über den sogenannten 

Zerlegungsanteil oftmals an auswärtige Adressen.

4 7500.11000, Beleg: 5 09.02.2018 Warum wurden Friedhofsgebühren erstattet?

Antwort: 

Die 30-jährige Ruhefrist für die 2-stellige Familiengrabstelle 

war in 2017 abgelaufen. Am Jahresanfang wurden die 

Friedhofsgebühren für 2018 erneut zum Soll gestellt. Die 

Grabstätte wurde zurückgegeben, so dass die 

Friedhofsgebühren über 40 € für 2018 in Abgang gebracht 

wurden. 

Moorrege, d. 04.06.2019

Prüfung der Jahresrechnung 2018 durch den Rechnungsprüfungs-

ausschuss der Gemeinde Heist am 06.05.2019







 

 
FWH – Heist, Wedeler Chaussee 9, 25492 Heist

An den 

Bürgermeister 

 

Jürgen Neumann

Hauptstr. 53 

 

25492 Heist 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die Fraktion der FWH stellt
 
in Hinsicht, dass die Verwaltung bereits überarbeitet ist und am „Anschlag“ arbeitet 
stellen wir folgenden Antrag:
 
Wir, die FWH, stellen den Antrag, dass der Ausschuss für Umwelt, Straßen und 
öffentliche Flächen der Gemeinde Heist, zum nächstmöglichen 
wird.  
 
Der Ausschuss Bau–und Feuerwehrangelegenheiten soll sich des Themenfeldes 
Straßen und öffentliche Flächen annehmen.
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales wird sich um Umwelt und sonstiges 
Themen kümmern. Darunter fällt 
 
Begründung: Für das Amt würde die Arbeitsbelastung sinken und wir denken, dass 
die anderen Themenfelder
rücken und in Zukunft 
Der Friedhof macht nur einen Teil der Gemeinde aus. Über seine Bedeutung und 
Wichtigkeit sind wir uns auch weiterhin bewusst.
 

Mit freundlichen Grüßen
Fraktion der FWH Heist
Manfred Lüders 
Fraktionsvorsitzender 

Heist, d.

Heist, Wedeler Chaussee 9, 25492 Heist 

 

Neumann 

Freie Wählergemeinschaft Heist
Die Fraktion
Manfred Lüders
Wedeler Chaussee 9
25492 Heist
Telefon: 04122/858034
Mobil: 0171/6511719
Mail: mlueders@gmx.net
Raiffeisenbank Elbmarsch 
IBAN: DE03221631140000010308
BIC: GENODEF1HTE
Gläubiger ID NR.:
DE77FWH00000777299

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Fraktion der FWH stellt folgenden Antrag: 

in Hinsicht, dass die Verwaltung bereits überarbeitet ist und am „Anschlag“ arbeitet 
stellen wir folgenden Antrag: 

stellen den Antrag, dass der Ausschuss für Umwelt, Straßen und 
öffentliche Flächen der Gemeinde Heist, zum nächstmöglichen Zeitpunkt aufgelöst 

und Feuerwehrangelegenheiten soll sich des Themenfeldes 
Straßen und öffentliche Flächen annehmen. 

Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales wird sich um Umwelt und sonstiges 
Themen kümmern. Darunter fällt auch die Arbeitsgruppe „Friedhofsplanung.“

Für das Amt würde die Arbeitsbelastung sinken und wir denken, dass 
Themenfelder, neben des Friedhofes, wieder mehr in den Mittelpunkt 

 nicht mehr als Randnotiz wahrgenommen werden. 
iedhof macht nur einen Teil der Gemeinde aus. Über seine Bedeutung und 

Wichtigkeit sind wir uns auch weiterhin bewusst. 

Mit freundlichen Grüßen 
Fraktion der FWH Heist 

 

Heist, d.23.04.2019 

Freie Wählergemeinschaft Heist 
Die Fraktion 
Manfred Lüders 
Wedeler Chaussee 9 
25492 Heist 
Telefon: 04122/858034 
Mobil: 0171/6511719 

mlueders@gmx.net 
Raiffeisenbank Elbmarsch e.G. 
IBAN: DE03221631140000010308 
BIC: GENODEF1HTE 
Gläubiger ID NR.: 
DE77FWH00000777299 

in Hinsicht, dass die Verwaltung bereits überarbeitet ist und am „Anschlag“ arbeitet 

stellen den Antrag, dass der Ausschuss für Umwelt, Straßen und 
Zeitpunkt aufgelöst 

und Feuerwehrangelegenheiten soll sich des Themenfeldes 

Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales wird sich um Umwelt und sonstiges 
auch die Arbeitsgruppe „Friedhofsplanung.“ 

Für das Amt würde die Arbeitsbelastung sinken und wir denken, dass 
wieder mehr in den Mittelpunkt 

nicht mehr als Randnotiz wahrgenommen werden.  
iedhof macht nur einen Teil der Gemeinde aus. Über seine Bedeutung und 
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0832/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 07.05.2019 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

03.06.2019 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 17.06.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 24.06.2019 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2018 Waldkindergarten Wurzelkinder e.V. 
 
Sachverhalt: 
 
Der Waldkindergarten Wurzelkinder e.V. hat mit Schreiben vom 29.03.2019 die Jah-
resrechnung 2018 (Anlage 1) vorgelegt. Die Jahresrechnung schließt mit einem 
rechnerischen Guthaben in Höhe von 301,92 Euro ab. Zum Kontostand 31.12.2018 
in Höhe von 292,92 Euro ergibt sich eine Differenz von 9,00 Euro. Der Ausschuss 
zur Prüfung der Jahresrechnung hat die Jahresrechnung am 02.05.2019 geprüft. Der 
Differenzbetrag von 9.00 Euro wurde als Beanstandung im Prüfungsbericht des ge-
meindlichen Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung aufgeführt.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Höhere Ausgaben ergaben sich bei den Personalkosten, da durch den Wechsel der 
Leitung, diese eine höhere Stundenzahl erhalten hat. Die weiteren Ausgaben, sowie 
die Elternbeiträge und die Landes- und Kreiszuschüsse entsprechen im Wesentli-
chen den Planungen.  
 
Der Waldkindergarten ist mit einem Überschuss in Höhe von 7.899,71 Euro in das 
Jahr 2018 gegangen. Zur Deckung der höheren Personalkosten wurde jedoch ledig-
lich ein Betrag von 6.299,71 Euro im vergangenen Jahr an die Gemeinde zurückge-
zahlt. Der Zuschuss der Gemeinde betrug daher im Jahr 2018 insgesamt 39.616,29 
Euro.  
 
 
 
 
Finanzierung: 
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Der Überschuss aus dem Jahr 2018 in Höhe von 292,92 Euro wird mit der dritten 
Rate des Zuschusses 2019 verrechnet.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Betriebskostenzuschuss des Kreises 2018            1.127,00 Euro 
Betriebskostenzuschuss des Landes 2018    8.760,99 Euro 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/der Finanzausschuss/die Gemeinde-
vertretung nimmt die Jahresrechnung 2018 des Waldkindergartens Wurzelkinder e.V. 
zur Kenntnis. Der Überschuss in Höhe von 292,92 Euro wird mit der dritten Rate des 
Zuschusses 2019 verrechnet. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Neumann) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresrechnung 2018 Waldkindergarten Wurzelkinder  
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0812/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 29.01.2019 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/464 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

03.06.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 24.06.2019 öffentlich 

 

Kindertagesstättenbedarf 2019 
 
Sachverhalt: 
 
In der beigefügten Anlage ist die Bedarfsplanung für die Kindertagesstätten der Ge-
meinde Heist dargestellt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Auf Grund der hohen Anzahl von Kindern, wird der Bewegungsraum der DRK-
Kindertagesstätte derzeit als Gruppenraum für die Schulerwartungskinder genutzt. 
Die Anzahl der Regelplätze zu Beginn des Kindergartenjahres 2019/2020 ist somit 
ausreichend. Kinder, die im Laufe des Kindergartenjahres drei Jahre alt werden, er-
halten keinen Kita-Platz.  
 
In der DRK-Kindertagesstätte sind zum 01.08.2019 alle Plätze belegt. Kinder, die im 
Laufe des Kita Jahres zuziehen erhalten keinen Platz. Die Nutzung des Bewegungs-
raumes ist nicht als Dauerlösung anzusehen. Ein Anbau für zwei Elementargruppen 
ist geplant. 
 
Zwei freie Plätze stehen zum August 2019 derzeit im Waldkindergarten zur Verfü-
gung.  
 
Nicht abzusehen sind die Anzahl der Kinder auf Grund der Vielzahl von Neubauten 
nach Heist zuziehen werden. In der Bedarfsplanung sind 6 % eingeplant. 
 
Zum Kindergartenjahr 2020/2021 werden bis zu 20 Elementarplätze fehlen.  
 
Aktuell besuchen 16 Kinder eine auswärtige Einrichtung, davon werden 4 Kinder im 
Sommer eingeschult. Eine ähnlich große Zahl von auswärtigen Kindern besuchen die 
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Einrichtungen in Heist.  
 
 
Finanzierung: 
 
Für die Zahlung eines Kostengleichs stehen im Haushalt der Gemeinde 45.000 Euro 
zur Verfügung.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 

- Keine -  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/die Gemeindevertretung nimmt die 
Aufstellung der Verwaltung zur Kenntnis.    
 
 
 
__________________ 
   (Neumann)  
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0833/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 17.05.2019 

Bearbeiter: Stefan Rieger AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Umwelt, Straßen und öffentliche 
Flächen der Gemeinde Heist 

06.06.2019 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 17.06.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 24.06.2019 öffentlich 

 

Befestigung der Haupt- und Querwege auf dem Heistmer Friedhof 
 
Sachverhalt: 
Die Wege auf dem Friedhof in Heist sind nicht befestigt und bestehen zum Großteil 
aus lockerem feinen Sand. Die Haupt- und die Querwege sollen nun befestigt wer-
den, sodass Rollator- und Rollstuhlfahrern auch die Möglichkeit gegeben wird den 
Friedhof zu befahren. Die Verwaltung wurde gebeten für insges. 200m Weg in einer 
Breite von 2,50m und 100m Weg in einer Breite von 3,00m Angebote zur Herstellung 
einzuholen.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Verwaltung kann nur bestätigen, dass die Wege für Rollator- und Rollstuhlfahrer 
nicht geeignet sind und es sinnvoll wäre diese zu befestigen. Dazu hat die Verwal-
tung ein Angebot von der Firma Meinert eingeholt, indem drei verschiedene Varian-
ten zur Befestigung aufgeführt sind. Vom Pflegeaufwand und von der Langlebigkeit 
her zu betrachten, ist die Asphaltvariante am sinnvollsten, auch wenn sie im ersten 
Moment am teuersten erscheint und von der Verwaltung her zu favorisieren. Je nach 
Beschluss wird die Verwaltung weitere Angebote einholen. 
 
 
 
Finanzierung: 
Über den Nachtragshaushalt 2019 oder im Haushalt 2020  einzuplanen 
 
 
Fördermittel durch Dritte: Keine 
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Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt, Straßen und öffentliche Flächen der Gemeinde Heist 
empfiehlt / der Finanzausschuss der Gemeinde Heist empfiehlt / die  
Gemeindevertretung Heist entscheidet sich für Variante 
 
 
A: Die Wege laut Angebot aus Glensanda herstellen zulassen und 2 weitere  
    Angebote anzufragen. 
 
B: Die Wege laut Angebot aus Pflaster herstellen zulassen und 2 weitere  
     Angebote anzufragen. 
 
C: Die Wege laut Angebot aus Asphalt herstellen zulassen und 2 weitere  
     Angebote anzufragen. 
 
D: Die Wegesanierung bis auf weiteres zurückzustellen.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgen Neumann 
 
 
 
Anlagen: 2   
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0836/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 20.05.2019 

Bearbeiter: Jens Neumann AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Umwelt, Straßen und öffentliche 
Flächen der Gemeinde Heist 

06.06.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 24.06.2019 öffentlich 

 

II. Nachtragssatzung zur Satzung über die Ordnung auf dem Friedhof der 
Gemeinde Heist (Friedhofsordnung) 
 
Sachverhalt: 
In der letzten Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Straßen und öffentliche Flächen 
der Gemeinde Heist wurden Satzungsänderungen angeregt, die den Umgang mit 
vernachlässigten Grabstätten konkreter regeln. 
 
§ 19 Abs. 2 und 3 der Friedhofsordnung beinhaltet die Verfahrensweise bei vernach-
lässigten Grabstätten und enthält momentan folgende Formulierungen:  
 
(2) Ist eine Grabstätte vernachlässigt, wird der Nutzungsberechtigte unter Hinweis 
auf die Folgen von der Friedhofsverwaltung schriftlich aufgefordert, innerhalb von 
einem Monat seiner Pflicht zur Grabpflege nachzukommen. Ist der Benutzungsbe-
rechtigte oder sein Aufenthalt unbekannt, so geschieht die Erinnerung durch öffentli-
che Bekanntmachung.  
 
(3) Bleibt die Erinnerung ohne Erfolg, erlischt das Nutzungsrecht und die Grabstätte 
wird eingeebnet. Die Einfriedigung, der Grabschmuck und Grabsteine gehen in das 
Eigentum der Friedhofsverwaltung über. 
  
Für § 19 Abs. 3 der Friedhofsordnung wird folgende neue Fassung angeregt: 
 
(3) Bleibt die Erinnerung ohne Erfolg, erlischt das Nutzungsrecht entschädigungs-
los und die Grabstätte wird kostenpflichtig abgeräumt, eingeebnet und begrünt. 
Die Einfriedigung, der Grabschmuck und Grabsteine gehen in das Eigentum der 
Friedhofsverwaltung über. 
Die Kosten für Abräumen, Einebnen und Pflege der Begrünung bis Enden der 
Ruhezeit werden den Nutzungsberechtigten in Rechnung gestellt und sind in-
nerhalb von 4 Wochen nach Rechnungsstellung zahlbar.  
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Weiterhin enthält der § 24 Abs. 4 der Friedhofsordnung die Regelung, dass der Nut-
zungsberechtigte bei Räumung von Grabstätten zu den Kosten herangezogen wer-
den kann. Hierzu wurde angeregt, dass die Formulierung „kann“ durch „wird heran-
gezogen“ ersetzt wird.   
Daraus ergibt sich für § 24 Abs. 4 der Friedhofsordnung folgende neue Fassung: 
 
 (4) Nach Ablauf des Nutzungsrechts sind die Grabmale einschließlich des Sockels 
bzw. Fundamentes und sonstige bauliche Anlagen durch die Nutzungsberechtigte 
oder den Nutzungsberechtigten zu entfernen. Geschieht dies nicht innerhalb von drei 
Monaten nach Ablauf des Nutzungsrechts, so ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, 
die Grabstätte abzuräumen oder abräumen zu lassen. Den Nutzungsberechtigten 
steht eine Entschädigung für abgeräumte Grabmale oder sonstige bauliche Anlagen 
nicht zu. 
Sofern Grabmale oder sonstige bauliche Anlagen von der Friedhofsverwaltung oder 
in ihrem Auftrag abgeräumt werden, wird die oder der Nutzungsberechtigte zur 
Übernahme der Kosten herangezogen. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
- entfällt -   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
- entfällt - 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt, Straßen und öffentliche Flächen empfiehlt / Die Gemein-
devertretung beschließt die II. Nachtragssatzung zur Satzung über die Ordnung auf 
dem Friedhof Heist (Friedhofsordnung).   
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Neumann 
 
 
 
Anlagen: 
II. Nachtragssatzung zur Satzung über die Ordnung auf dem Friedhof der Gemeinde 
Heist (Friedhofsordnung)  
 
 
 



 

 

  
 

II. Nachtragssatzung 
zur Satzung über die Ordnung auf dem Friedhof 

der Gemeinde Heist (Friedhofsordnung) 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird nach 
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Heist vom                         folgende 
II. Nachtragssatzung über die Ordnung auf dem Friedhof der Gemeinde Heist 
erlassen: 

 

Artikel I 
 
§ 19 (3) erhält folgende neue Fassung: 
 
Bleibt die Erinnerung ohne Erfolg, erlischt das Nutzungsrecht entschädigungslos und 
die Grabstätte wird kostenpflichtig abgeräumt, eingeebnet und begrünt. Die 
Einfriedigung, der Grabschmuck und Grabsteine gehen in das Eigentum der 
Friedhofsverwaltung über. 
Die Kosten für Abräumen, Einebnen und Pflege der Begrünung bis Enden der 
Ruhezeit werden den Nutzungsberechtigten in Rechnung gestellt und sind innerhalb 
von 4 Wochen nach Rechnungsstellung zahlbar. 

 
 

Artikel II 
 
§ 24 (4) erhält folgende neue Fassung: 
 

Nach Ablauf des Nutzungsrechts sind die Grabmale einschließlich des Sockels bzw. 
Fundamentes und sonstige bauliche Anlagen durch die Nutzungsberechtigte oder den 
Nutzungsberechtigten zu entfernen. Geschieht dies nicht innerhalb von drei Monaten 
nach Ablauf des Nutzungsrechts, so ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, die 
Grabstätte abzuräumen oder abräumen zu lassen. Den Nutzungsberechtigten steht 
eine Entschädigung für abgeräumte Grabmale oder sonstige bauliche Anlagen nicht 
zu. 
Sofern Grabmale oder sonstige bauliche Anlagen von der Friedhofsverwaltung oder in 
ihrem Auftrag abgeräumt werden, wird die oder der Nutzungsberechtigte zur 
Übernahme der Kosten herangezogen. 
 

 
Artikel III 

 
Die II. Nachtragssatzung tritt mit dem auf die Veröffentlichung folgenden Tage in Kraft. 
 
 
Heist, den                                           Gemeinde Heist  
  Der Bürgermeister 
                                              
                                             
                                                                                                              (Neumann) 
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0830/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 30.04.2019 

Bearbeiter: Melanie Pein AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Bau- und Feuerwehrangelegen-
heiten der Gemeinde Heist 

11.06.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 24.06.2019 öffentlich 

 

Satzung der Gemeinde Heist über die Herstellung notwendiger Kfz-
Stellplätze sowie die Erhebung von Ablösebeträgen für notwendige Kfz-
Stellplätze (Stellplatzsatzung) 
 
Sachverhalt: 
Die Gemeinde Heist beabsichtigt den Erlass einer Satzung über die Herstellung not-
wendiger Stellplätze sowie die Erhebung von Ablösebeträgen für notwendige Kfz-
Stellplätze (Stellplatzsatzung), um die Herstellungspflicht von Stellplätzen auf kom-
munaler Ebene zu regeln. Die Herstellungspflicht notwendiger Stellplätze nach dieser 
Satzung ist aus dem tatsächlichen Stellplatzbedarf abzuleiten. Der ermittelte, tat-
sächliche Stellplatzbedarf ist grundsätzlich gemeindegebietsbezogen und berück-
sichtigt die besonderen örtlichen Gegebenheiten sowie ihre demographischen, städ-
tebaulichen und verkehrlichen Einflussfaktoren in der Gemeinde Heist. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Durch Bebauungsplanfestsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung sowie das Er-
fordernis des Einfügens in die Eigenart der näheren Umgebung im unbeplanten In-
nenbereich werden Regeln geliefert, die die Bebaubarkeit eines Grundstückes ange-
ben. Darüber hinaus liefert die Landesbauordnung Schleswig-Holstein (LBO SH) er-
gänzende Vorschriften, die bei jedem Bauvorhaben zu beachten sind. So dürfen 
nach § 50 LBO SH bauliche Anlagen sowie andere Anlagen, bei denen ein Zu- und 
Abgangsverkehr zu erwarten ist, nur errichtet werden, wenn die notwendigen Stell-
plätze und Garagen hergestellt werden. Dabei richtet sich die Anzahl und Größe 
nach Art und Anzahl der tatsächlich vorhandenen und zu erwartenden Kraftfahrzeu-
ge der ständigen Benutzer und Besucher der Anlage. 
Seit dem 01.07.2016 ermöglicht die geänderte LBO SH den Städten und Gemeinden 
in Schleswig-Holstein, die Herstellungspflicht notwendiger Stellplätze stadt- bzw. 
gemeindegebietsbezogen zu regeln. Gemäß § 84 Abs. 1 Nr. 8 LBO SH können 
Kommunen über Festsetzungen in Bebauungsplänen oder eigenständige Satzungen 
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dem speziellen Stellplatzbedarf gerecht werden. 
 
Seitens der Verwaltung wurde ein Entwurf einer Satzung der Gemeinde Heist über 
die Herstellungspflicht notwendiger Kfz-Stellplätze sowie die Erhebung von Ablöse-
beträgen für notwendige Kfz-Stellplätze (Stellplatzsatzung) erarbeitet. Dieser ist als 
Anlage beigefügt und von der Gemeinde Heist zu beraten. 
 
Der Entwurf der Satzung der Gemeinde Heist über die Herstellungspflicht notwendi-
ger Kfz-Stellplätze sowie die Erhebung von Ablösebeträgen für notwendige Kfz-
Stellplätze (Stellplatzsatzung) muss anschließend öffentlich ausgelegt werden, um 
den Einwohnern die Gelegenheit zur Einsichtnahme und Stellungnahme zu geben. 
Außerdem wird eine Beteiligung der Träger öffentlicher Belange stattfinden. 
 
 
 
Finanzierung: 
entfällt  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Entwurf der Satzung der Gemeinde Heist über die Herstellungspflicht notwendi-
ger Kfz-Stellplätze sowie die Erhebung von Ablösebeträgen für notwendige Kfz-
Stellplätze (Stellplatzsatzung) für das gesamte Gebiet der Gemeinde Heist wird in 
der vorliegenden Fassung gebilligt / mit folgenden Änderungen gebilligt. 
 
Der Entwurf der Satzung der Gemeinde Heist über die Herstellungspflicht notwendi-
ger Kfz-Stellplätze sowie die Erhebung von Ablösebeträgen für notwendige Kfz-
Stellplätze (Stellplatzsatzung) ist nach § 84 LBO SH i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange über die Auslegung zu informieren. 
 
Die Amtsverwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 84 LBO SH i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen. 
 
 
 
 
__________________ 
Neumann 
 
 
Anlagen: 
Entwurf der Stellplatzsatzung  
 
 
 



Satzung der Gemeinde Heist über die Herstellung notwendiger KFZ-Stellplätze 

sowie die Erhebung von Ablösebeträgen für notwendige KFZ-Stellplätze (Stell-

platzsatzung) 

 

Auf der Grundlage des § 4 der Gemeindeordnung Schleswig-Holstein sowie der §§ 50 

und 84 Abs. 1 Nr. 8 der Landesbauordnung Schleswig-Holstein (LBO SH) jeweils in 

der zum Zeitpunkt der Beschlussfassung geltenden Fassung wird nach Beschlussfas-

sung durch die Gemeindevertretung vom …………………….. die folgende Stellplatz-

satzung erlassen: 

 

§ 1 Geltungsbereich 

 

(1) Diese Satzung gilt für das gesamte Gemeindegebiet Heist. 

 

(2) Diese Stellplatzsatzung gilt für die Errichtung, Erweiterung, Änderung oder Nut-

zungsänderung von baulichen Anlagen sowie anderen Anlagen, bei denen ein 

Zu- oder Abgangsverkehr von Kraftfahrzeugen zu erwarten ist. 

 

(3) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebaulichen Satzungen, 

die von dieser Satzung abweichen, gelten vorrangig.  

 

§ 2 Begriffsbestimmungen 

 

(1) Stellplätze sind Flächen, auf denen Kraftfahrzeuge außerhalb von öffentlichen 

Verkehrsflächen abgestellt werden.  

 

(2) Garagen und Carports sind bauliche Anlagen, in denen Kraftfahrzeuge im Sinne 

dieser Satzung abgestellt werden und die auch als Stellplätze gelten. 

 

§ 3 Herstellungspflicht 

 

(1) Bei der Errichtung, wesentlichen Änderung oder wesentlichen Nutzungsände-

rung von Anlagen im Sinne des § 2 Abs. 1 LBO SH, bei denen ein Zu- und 

Abgangsverkehr mit Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, müssen notwendige Stell-

plätze, die unter Berücksichtigung der Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 

der Bedürfnisse des ruhenden Verkehrs und der Erschließung durch Einrich-

tungen des öffentlichen Personennahverkehrs erforderlich sind, hergestellt wer-

den.  

 

(2) Die notwendigen Stellplätze sind im bauaufsichtlichen Verfahren nachzuweisen 

und müssen spätestens zum Zeitpunkt der Nutzungsaufnahme bzw. Benutz-

barkeit der baulichen Anlage oder sonstiger Anlagen, von denen Zu- und Ab-

gangsverkehr mit Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, fertiggestellt sein. Notwen-

dige Stellplätze können auch von Garagen nachgewiesen werden. 
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§ 4 Anzahl der notwendigen Stellplätze 

 

(1) Die herzustellende Anzahl der notwendigen Stellplätze ergibt sich aus der An-

lage 1 zu dieser Satzung und den nachfolgenden Regelungen. Die Anlage 1 gilt 

als Bestandteil dieser Stellplatzsatzung. 

 

(2) Für Anlagen, deren Nutzungsart in der Anlage 1 nicht aufgeführt ist, richtet sich 

die Anzahl der herzustellenden Stellplätze nach § 50 LBO SH. 

 

(3) Bei baulichen Anlagen verschiedener Nutzungen ist der Bedarf für die notwen-

digen Stellplätze für die jeweilige Nutzungsart separat zu ermitteln. 

 

(4) Bei der Ermittlung der Richtzahlen gemäß Anlage 1 ist die Anzahl der erforder-

lichen Stellplätze jeweils auf volle Stellplätze aufzurunden, sollte die für die Be-

rechnung der notwendigen Stellplätze maßgebende Einheit überschritten wer-

den. 

 

§ 5 Lage und Beschaffenheit von Stellplätzen 

 

(1) Stellplätze sind auf dem Baugrundstück oder in der näheren Umgebung davon 

auf einem geeigneten Grundstück, dessen Benutzung für diesen Zweck öffent-

lich-rechtlich gesichert ist, herzustellen und für die Dauer des Bestehens der 

Zu- und Abgangsverkehr erzeugenden Anlage zu unterhalten. Wenn Gründe 

des Verkehrs oder städtebauliche Gründe dies erfordern, kann im Einzelfall be-

stimmt werden, dass die Stellplätze auf dem Baugrundstück oder auf einem 

anderen Grundstück herzustellen sind. 

 

(2) Stellplätze sind so anzuordnen, zu errichten und instand zu halten, dass ihre 

Benutzung die Gesundheit nicht schädigt und das Arbeiten und Wohnen, die 

Ruhe und Erholung in der Umgebung durch Lärm oder Gerüche nicht über das 

zumutbare Maß hinaus stört. §§ 30, 33-35 Baugesetzbuch bleiben unberührt. 

Die Landesverordnung über den Bau und Betrieb von Garagen (Garagenver-

ordnung) sowie sonstige einschlägige Rechtsvorschriften und Normen sind bei 

der Herstellung von Stellplätzen heranzuziehen und zu beachten. 

 

(3) Die Benutzbarkeit eines Stellplatzes darf nicht von der Belegung eines anderen 

Stellplatzes abhängig sein. Grundstückszufahrten sind hinsichtlich ihrer Anzahl 

und Breite unter Berücksichtigung der vorliegenden verkehrsrechtlichen Situa-

tion auf das zur notwendigen Erschließung der jeweiligen Zu- und Abgangsver-

kehr verursachenden Anlage angemessene Maß zu beschränken. 

 

(4) Bei allgemein zugänglichen Stellplatzanlagen ist je 30 notwendige Stellplätze 

ein Stellplatz für Menschen mit Behinderung herzustellen. Bei Wohnanlagen für 

betreutes Wohnen einer für je 5 notwendige Stellplätze. 



 

§ 6 Ablösung der Herstellungspflicht 

 

(1) Auf Antrag  kann die Herstellungspflicht ganz oder teilweise durch die Zahlung 

eines Geldbetrages an die Amtskasse Geest und Marsch Südholstein zuguns-

ten der Gemeinde Heist abgelöst werden. Es ist jedoch mindestens ein Stell-

platz pro Verkehrsquelle der Anlage 1 herzustellen. Der Geldbetrag ist zweck-

entsprechend zu verwenden. 

 

(2) Für die Ablösung notwendiger Stellplätze wird die Höhe des Ablösungsbetra-

ges für das gesamte Gemeindegebiet auf 10.000,00 Euro je Stellplatz festge-

legt. 

§ 7 Abweichungen 

 

Abweichungen von den Bestimmungen dieser Stellplatzsatzung können unter den 

Voraussetzungen des § 71 Abs. 3 der LBO SH auf Antrag zugelassen werden. 

Sofern die Erhaltung der Bestimmungen dieser Satzung nicht in einem Baugeneh-

migungsverfahren geprüft wird, sind die Abweichungen gesondert bei der Unteren 

Bauaufsichtsbehörde zu beantragen. 

 

§ 8 Ordnungswidrigkeiten 

 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 82 Abs. 1 LBO SH handelt, wer notwendige 

Stellplätze entgegen der Bestimmungen des § 2 nicht herstellt, nicht instandhält 

oder nicht ablöst. 

 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 82 Abs. 1 und 3 LBO SH mit einer Geld-

buße bis zu 500.000,00 Euro geahndet werden. 

 

§ 9 Verarbeitung personenbezogener Daten 

 

(1) Zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach dieser Satzung ist die Gemeinde berechtigt, 

die erforderlichen personen- und grundstücksbezogenen Daten zu erheben, 

zu speichern, zu verwenden und weiter zu verarbeiten.  

 

Sie ist insbesondere zur Erhebung und Verarbeitung folgender Daten berech-

tigt: 

 
a) Daten über die Eigentumsverhältnisse, dinglichen Rechtsverhältnisse 

und sonstigen Grundstücksverhältnisse aus Grundsteuer- und Grund-
buchakten sowie aus dem Liegenschaftsbuch des Katasteramtes  

b) Daten, die ihr im Zusammenhang mit gesetzlichen, schuldrechtlichen o-
der dinglichen Vorkaufsrechten oder anderen Verwaltungsverfahren 
(z.B. Baugenehmigungsverfahren) bekannt geworden sind,  



c) Daten aus den Melderegistern, auch anderer Meldebehörden, hinsicht-
lich der Anschriften der Herstellungspflichtigen, sofern die Vorschriften 
des Landesmeldegesetzes nicht entgegenstehen, 

d) sonstige Daten aus Katasterunterlagen über die Grundstücksverhält-
nisse, insbesondere auch zur Abgrenzung öffentlicher und privater 
Grundstücksflächen, 

e) Daten, die aufgrund örtlicher Feststellungen erhoben wurden bzw. er-
hebbar sind.  

 

(2) Die Herstellungspflichtigen gemäß § 3 sind zur Mitwirkung bei der Erhebung 

der erforderlichen Daten verpflichtet. Die Herstellungspflichtigen haben insbe-

sondere die erforderlichen Auskünfte zu erteilen sowie Unterlagen zum Nach-

weis zu erbringen. Für die Löschung der Daten finden die Vorschriften des 

Landesdatenschutzgesetzes Anwendung. 

 

 

§ 10 Übergangsbestimmungen 

 

Diese Satzung gilt nicht für Anträge, die bereits vor Inkrafttreten dieser Satzung bei 

der Gemeinde Heist eingereicht wurden. 

 

§ 11 Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  

 

Heist, den ………………… 

 

 

Der Bürgermeister 



Anlage 1  

zur Satzung der Gemeinde Heist über die Herstellung notwendiger KFZ-Stellplätze so-

wie die Erhebung von Ablösebeträgen für notwendige KFZ-Stellplätze  

(Stellplatzsatzung) 

 

Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze für Kraftfahrzeuge 

1.0 Wohngebäude 

1.1 Einzel- oder Doppelhäuser 2 Stellplatz je Wohneinheit 

1.2 Reihenhäuser 2 Stellplatz je Wohneinheit 

1.3 Mehrfamilienhäuser 2 Stellplatz je Wohneinheit 

1.4 Wohnhäuser mit Seniorenwohnungen 1 Stellplatz je Wohneinheit 

1.5 Seniorenheime 1 Stellplatz je 5 Betten zzgl.  
1 Behinderten-Stellplatz 

1.6 Besondere Wohnformen für betreuungs-
bedürftige Menschen 

1 Stellplatz je 5 Betten zzgl.  
1 Behinderten-Stellplatz 

1.7 Sonstige Wohnheime 1 Stellplatz je 2 Plätze 

   

2.0 Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- oder Praxisräumen 

2.1 Büro, Verwaltungsräume 1 Stellplatz je 30 qm Nutzfläche 

2.2 Räume mit erheblichem Besucherverkehr 
(z. B. Schalter-, Abfertigungs- oder Bera-
tungsräume, Arztpraxen o. ä.) 

1 Stellplatz je 20 qm Nutzfläche 

   

3.0 Verkaufsstätten 

3.1 Läden, Geschäftshäuser 1 Stellplatz je 30 qm Nutzfläche 

   

4.0 Versammlungsstätten 

4.1 Versammlungsstätte 1 Stellplatz je 5 Besucherplätze 

4.2 Kirchliche Einrichtungen 1 Stellplatz je 20 qm Besucherplätze 

   

5.0 Sportstätten 

5.1 Sportplatz 1 Stellplatz je 250 qm 

5.2 Sporthalle ohne Zuschauer 1 Stellplatz je 50 qm Nutzfläche 

5.3 Sporthalle mit Zuschauer 1 Stellplatz je 50 qm Nutzfläche zzgl. 
2 Stellplätze je 10 Besucherplätze 

5.4 Reitanlagen 1 Stellplatz je 2 Pferdeeinstellplätze 

5.5 Tennisanlagen 2 Stellplätze je Spielfeld zzgl. 
1 Stellplatz je 5 Zuschauerplätze 

   

6.0 Gaststätten und Beherbergungsbetriebe 

6.1. Gaststätte 1 Stellplatz je 10 qm Nutzfläche 

6.2 Hotels, Pension, o. ä.  1 Stellplatz je 2 Betten 

   

7.0 Schulen, Jugendeinrichtungen, Kindergärten 

7.1 Allgemeinbildende Schulen 1 Stellplatz je 25 Schüler 

7.2 Kindergarten, Kindertagesstätte 1 Stellplatz je 25 Kinder, 
 mindestens 2 Stellplatz 

7.3 Jugendfreizeiteinrichtungen 1 Stellplatz je 100 qm Nutzfläche 

   

8.0 Gewerbliche Anlagen 

8.1 Handwerks- und Industriebetrieb 1 Stellplatz je 50 qm Nutzfläche 

8.2 Verkaufs- und Ausstellungsplatz 1 Stellplatz je 30 qm Nutzfläche 

8.3 Kfz-Werkstatt 5 Stellplätze je Reparaturstand 

   

9.0 Verschiedenes 

9.1 Kleingartenanlage 1 Stellplatz je 5 Kindergärten 

9.2 Friedhof 1 Stellplatz je 1.000 qm Grundstücksfläche 

9.3 Minigolfanlage 5 Stellplätze je Anlage 

9.4 Museen und Ausstellungsgebäude 1 Stellplatz je 100 qm Ausstellungsfläche 
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